
 

Pflegeempfehlung Schurwolle 

**gut gepflegt - lange getragen** 

Gratulation! Sie haben mit reiner Schurwolle ein wertvolles Naturprodukt erworben. Bei richtiger 
Pflege haben Sie lange Freude an Ihren selbst gestrickten Sachen. 

Die besten Tipps und wichtiges Know how nachstehend kompakt für Sie zusammengestellt:  
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1. Schurwolle - was ist das genau? 

Als Schurwolle wird Wolle vom lebenden Schaf bezeichnet. Die Tiere werden meist im Frühjahr 
geschoren und die Wolle anschliessend nach Qualitäten sortiert. 

2. Darauf sollten Sie beim Kauf achten. 

Achten Sie auf tierfreundliche Produktion der Wolle (z.B. ohne Mulesing). Im Handel stehen 
Ihnen diverse Label zur Verfügung, an denen Sie sich beim Kauf orientieren können, z.B.: 

• GOTS (Global Organic Textile Standard) 

• Responsible Wool Standard Certified (RWS) 

• Naturtextil IVN zertifiziert 

3. Die vorteilhaften Eigenschaften von Schurwolle 

Schurwolle ist ein wahres Geschenk der Natur und verwöhnt uns mit zahlreichen vorteilhaften 
Eigenschaften: 

• schmutz- und feuchtigkeitsabweisend 

• selbstreinigend 

• temperaturausgleichend dank Lufteinschlüssen zwischen den einzelnen Fasern 

• Schurwolle kann bis zu 30% Feuchtigkeit aufnehmen, ohne sich klamm an zu fühlen. Sie gibt 
Feuchtigkeit rasch an die Umgebung ab und verhilft so zu einem optimalen Körperklima. 

• bei richtiger Pflege sehr langlebig 
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4. Die besten Pflegetipps für Ihre Schurwolle 

Pflegen Sie Ihre Stricksachen richtig, werden Sie lange Freude an ihnen haben. Dies sind die 
besten Pflegetipps: 

• Handwäsche bzw. entsprechendes Programm Ihrer Waschmaschine wählen. Kleidung 
nicht rubbeln oder wringen, das lässt die Wolle verfilzen. 

• Wollwaschmittel verwenden. Dosierung so gering wie möglich halten. 
• Trocknen Sie das Kleidungsstück unbedingt im Liegen, damit es die Form behält. 
• Lüften Sie Ihre Stricksachen nach dem Tragen aus, statt sie zu waschen. Durch die 

selbstreinigenden Eigenschaften des Materials, riecht die Kleidung am anderen Tag 
wieder sauber. 

5. Was ist „superwash“? 

Der Hinweis „superwash“ auf manchen Produkten weist auf eine spezielle Behandlung der Wolle 
hin. Besonders bei Sockenwolle ist dies sehr vorteilhaft, da die Socken sehr pflegeleicht sind und 
lange schön bleiben.  

Beim Verfahren „superwash“ werden die Wollfasern so verändert, dass sie nicht mehr verfilzen. 
Dabei entfernt man die kleinen überstehenden Härchen. 

Superwash behandelte Sockenwolle können problemlos bei max. 40 Grad in der Maschine 
gewaschen werden. Dabei immer Feinwaschmittel ohne Weichspüler verwenden. Anschliessend 
vertragen die Socken sogar eine schonende Trocknung im Tumbler!
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